
Untersuchungen –Räusperzwang, Hustenreiz, Heiser-
keit und Stimmprobleme treten häufig aufgrund tro-
ckener Schleimhäute in Pharynx und Larynx auf. Ein ef-
fektives Therapieverfahren ist eine langfristige Befeuch-
tung der Schleimhäute mit Hyaluronsäure. Ihre Wirk-
samkeit wurde in zwei retrospektiven Patientenanalysen
bei Vielsprechern belegt.
In der einen Analyse, die insgesamt 41 Patientenfälle zwi-
schen November 2011 und Februar 2012 der HNO-Abtei-
lung des Hamburger Bundeswehr-Krankenhauses unter-
suchte, hatten 39 Patienten einen Räusperzwang, 34 klag-
ten unter Hustenreiz und 31 quälten sich mit Heiserkeit.
Bei allen Personen war außerdem eine trockene Schleim-
haut auffällig und 36 der Betroffenen beschrieben Prob-
leme in der Berufsausübung. Ausgewertet wurden die ein-
zelnen Symptome nach der Therapie mit Hyaluronsäure-
haltigen Halstabletten.

Ergebnis: Nach einem Therapieintervall von 7 bis 15
Tagen litten nur noch knapp 10 Prozent der Patienten
unter Räusperzwang, Heiserkeit verspürten nur noch
etwa 15 Prozent und Hustenreiz trat lediglich bei 20 Pro-
zent der Betroffenen auf. Die Therapie mit Hyaluron-
säure-haltigen Halstabletten zeigte also in allen drei
gemessenen Parametern eine deutliche Verbesserung.
Auch die Anzahl der Patienten, die Probleme bei der Be-
rufsausübung angab, sank auf 15 Prozent. Insgesamt
konnte festgestellt werden, dass sich die Beschwerden
durch Lutschen von Hyaluronsäure in einem hohen Maße
lindern lassen und damit auch die Berufszufriedenheit
und Lebensqualität steigt.
In einer zweiten Analyse wurden insgesamt 39 Patienten
mit Halsbeschwerden in dem Zeitraum von November
2011 bis März 2012 von Ärzten der HNO-Abteilung am
Hamburger Bundeswehrkrankenhaus rückblickend un-
tersucht. Ausgewertet wurde neben den Parametern Hus-
tenreiz und Räusperzwang auch die Zufriedenheit in
Bezug auf die Verbesserung der Symptome. Alle litten vor
Beginn der Therapie unter Hustenreiz und 29 klagten
über Räusperzwang. Außerdem hatten die Betroffenen
eine trockene Schleimhaut, 36 beschrieben Probleme im
sozialen Umfeld. Einige Studienteilnehmer beschrieben
Probleme in Sprechberufen.
Ergebnis: Nach einem Therapieintervall von 7 bis 10
Tagen klagten nur etwa 30 Prozent der Patienten über
Hustenreiz. Die Anzahl derer, die sich in ihrer Lebens-
qualität im Beruf oder im privaten Bereich durch den
Reizhusten eingeschränkt fühlten, sank auf circa 25 Pro-
zent der Betroffenen. Ungefähr 44 Prozent klagten noch
über Räusperzwang. Auch diese Patientenanalyse zeigt,
dass sich die Halsbeschwerden durch Hyaluronsäure-hal-
tige Halstabletten effektvoll minimieren lassen und damit
auch die Zufriedenheit im Alltag und im sozialen Umfeld
wieder steigt. p

Schleimhaut
medizinFORSCHUNG

10 DIE PTA IN DER APOTHEKE | Juli 2012 | www.pta-aktuell.de

Schnelle Hilfe bei Halsbeschwerden: 

Zwei Patientenanalysen belegen gute

Wirkung von Hyaluronsäure.
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